
KUNDENINFORMATION ZU DEN PREISBREMSEN  
FÜR STROM, GAS UND WÄRME

Um die Belastung der Energie- und Wärmekunden angesichts der stark gestiegenen Energiepreise zu dämpfen, hat die Bundesregierung 
Ende 2022 Preisbremsen für Strom, Gas und Wärme beschlossen. Ab 1. März 2023 werden die Entlastungen umgesetzt. Wir werden unsere 
Kundinnen und Kunden zeitnah mit einem Anschreiben darüber informieren, wie sich diese Entlastungen für sie konkret auswirken.

Die Preisbremsen funktionieren für Haushalte und kleine Unternehmen wie folgt: Für 80 Prozent des persönlichen prognostizierten  
Jahresverbrauches (in der Regel beruhend auf den Daten zum Vorjahresverbrauch) wird ein gesetzlich festgelegter Referenzpreis 
berechnet.DerStaatübernimmtdieDifferenzzumPreisdesaktuellenTarifs.FürHaushaltesowiekleinereUnternehmenbeträgt 
der Referenzpreis:

• Für Strom:      40 Cent brutto pro Kilowattstunde

• Für Gas:       12 Cent brutto pro Kilowattstunde 

• Für Fernwärme:   9,5 Cent brutto pro Kilowattstunde

Für die Energie, die Verbraucherinnen und Verbraucher über die 80 Prozent des prognostizierten Jahresverbrauchs hinaus verbrauchen, 
zahlensiedenvertraglichvereinbartenTarif.

Die Energiepreisbremsen starten im März 2023, gelten allerdings rückwirkend ab Januar 2023. Vorerst ist die Dauer der Energiepreis-
bremsen auf ein Jahr bis Ende 2023 begrenzt, kann von der Bundesregierung ggf. aber um weitere vier Monate bis zum 30. April 2024 
verlängertwerden.DieEntlastungenwerdenausMittelndesBundesunddurchÜberschusserlösefinanziert,dieStromproduzenten 
durch gestiegene Strompreise erreichen.

Die stark gestiegenen Energiepreise sind für die Kundinnen und Kunden eine große Herausforderung. Mit den Unterstützungsleistungen 
derPreisbremsenwirddieKosten-belastungzwarspürbargedämpft,imVergleichzufrüherenJahrenjedochhochbleiben.Deshalblohnt
essichauchweiterhin,Energieeinzusparen.JemehrSiesparen,destostärkerprofitierenSievonderPreisbremse.TippszumEnergie-
sparenfindenSieaufunsererWebsiteunterwww.lsw.de/energieberatung und auf der Website www.sparenwasgeht.de. 


